
Geschosswohnung
�ûŔƐōĶĈĲĕŕ� ÉşĲŕƖŕīĕŕ� ōĶĕīƐ� ĎëƆ� �ſĶŕǀĶż� ĎĕƆ� mëĈĲĲëōƐĶīĕŕ� ÉşĲ-
ŕĕŕƆ� ǀƖīſƖŕĎĕȰ� 'ĶĕƆ� ǀĕĶĈĲŕĕƐ� ƆĶĈĲ� ĲëƖżƐƆûĈĲōĶĈĲ� ĶŔ� DōûĈĲĕŕưĕſ-
ćſëƖĈĲ� Ďĕſ�ÉşĲŕƖŕī� ëćȰ� 'ë� ëŔ�ŔĕĶƆƐĕŕ� 0ŕĕſīĶĕ� ƖŕĎ� �ĕƆƆşƖſĈĕŕ�
Ɯćĕſ�ĎĶĕ� DōûĈĲĕ�ưĕſōşſĕŕ�īĕĲĕŕȫ� Ɔşōō� ĎĶĕƆĕ�ÉşĲŕƖŕī�ĕĶŕĕ�lŪīōĶĈĲ-
ŊĕĶƐ�ëƖĪǀĕĶīĕŕȫ�ƱĶĕ�Ķŕ�ØƖŊƖŕĪƐ�ǕûĈĲĕŕƆżëſĕŕĎ�ƖŕĎ�ŕƖƐǀƖŕīƆşǓĕŕ�
gewohnt werden könnte. Der Aufbau der Wohnungen folgt dem 
ƆƐſĶŊƐĕŕ� �ëƆƐĕſ� ĎĕƆ� LşōǀćëƖƆȰ� 'Ķĕ� ǥȰǥ� ØĶŔŔĕſ� ÉşĲŕƖŕī� ĕſƆƐſĕĈŊƐ�
sich über drei Achsen, bei welcher die mittlere Achse das Entree, die 
Küche, das Esszimer oder auch das Wohnzimmer beherbergen kann. 
Zentrales Element der Wohnung ist die Küche, welche Schaltzentrale 
ƖŕĎ�Lĕſǀ�ĎĕƆ�ÉşĲŕĕŕƆ�ćĶōĎĕƐȰ�´ćĕſ�ǀƱĕĶǕƜīōĶīĕ�¨Ɯſĕŕ�ōëƆƆĕŕ�ƆĶĈĲ�ëŕ�
der Nord- und Südseite jeweils Zimmer zur Mittelachse zuschalten 
oder auch von dieser trennen. Dies ermöglicht dem Bewohner eine 
īſşƆƆĕ�ǕĕƶĶćĶōĶƐûƐ�ëŕ�mƖƐǀƖŕī�ƖŕĎ�ÈëſĶëćĶōĶƐûƐȰ�

Wohnungsspiegel (Gebäudetyp Viererli)
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